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Hessenpokal, Viertelfinale
Bayern Alzenau – SV Wehen Wiesbaden ......................0:3
SC Waldgirmes – Kickers Offenbach ............................0:5
SV Darmstadt 98 – Hessen Kassel (17.3.)............ 5:6 n.E.
Buchonia Flieden – SV Frauenstein (17.3.) ...................5:2

Verbandsliga
SV Darmstadt 98 II – FC Alsbach ....................................2:2

Gruppenliga
FC Fürth – SSG Darmstadt (heute 19.30 Uhr)

Kreisliga B
FV Biblis – SG Hüttenfeld (heute 18.30 Uhr)

Kreisliga C
TSV Gadernheim – VfL Birkenau II .................................1:3

Kreisliga D, Gr. 1
SV Mittershausen – SF Heppenheim
Italia Bensheim II – SV Schönberg (beide heute 19 Uhr)

A-Junioren, Gruppenliga
FC 07 Bensheim – JSG Urberach (heute, 19 Uhr)

Handball: HSG Bensheim/Auerbach wird am Samstag unberechenbaren TV Mainzlar nicht unterschätzen

Flames können vorzeitig Meister werden
BENSHEIM. Das erste Etappenziel in
dieser bislang so erfolgreichen Sai-
son 2010/11 hat die HSG Bensheim
Auerbach mit der Qualifikation für
die Play-off-Spiele bereits erreicht,
das zweite könnte – zumindest rein-
theoretisch – am kommenden Sams-
tag mit dem Gewinn der Meister-
schaft in der 2. Frauenhandball-
Bundesliga Süd folgen, ehe dann das
Endziel Bundesliga-Aufstieg im
April in Angriff genommen wird.

Wenn nämlich die Flames in der
heimischen Weststadthalle den TV
Mainzlar bezwingen und sich der
hartnäckigste Verfolger TV Nellin-
gen – vielleicht hat die 31:40-Nieder-
lage beim Bundesligisten FHC
Frankfurt Oder in der 5. Hauptrunde
des DHB-Pokal doch etwas an Sub-
stanz gekostet – einen Heim-Ausrut-
scher gegen den BSV Sachsen Zwi-
ckau erlaubt, dann stünde die Trup-
pe von Trainer Lazar Constantin Co-
jocar bereits einen Spieltag vor Ende
der Punktspiel-Saison als Titelträger
fest und hätte sich damit die beste
Ausgangsposition in der Play-off-
Runde geschaffen.

„Wir haben das erste Hessen-
Derby knapp mit 26:23 gewonnen

und werden deshalb den TV Mainz-
lar nicht unterschätzen. Deren Trai-
ner Dr. Jürgen Gerlach ist sehr ehr-
geizig und wird seine Spielerinnen
bestimmt entsprechend anspornen.
Wir wollen schon gerne Meister wer-
den, sind auf jeden Fall hochmoti-
viert und werden am Samstag auch
die nötige Einstellung an den Tag le-
gen. Es wird schon etwas Besonderes
erwartet“, zeigt sich Annika Herme-
nau recht zuversichtlich.

Martina Hasalova ein Gewinn
Die Flames-Torjägerin verweist
auch darauf, dass der mit 20:20
Punkten auf Platz sechs stehende
letzte Heim-Gegner personell besser
bestückt als noch in der Vorrunde ist,
stieß doch Martina Hasalova mittler-
weile hinzu. Die frühere Spielerin
der HSG Sulzbach/Leidersbach
stellte ihre Klasse beim klaren 38:27-
Heimsieg gegen die SG Bietigheim
eindrucksvoll unter Beweis und er-
zielte acht Treffer. Bei ihrem Debüt
im Trikot der Mittelhessinnen am
23. Januar 2010 hatte die 32-jährige
Kreisläuferin gar elf Treffer zum
30:30-Unentschieden beim BSV
Sachsen Zwickau beigesteuert.

Siebenmal erfolgreich war im
Hinspiel gegen die Flames derweil
Andrijana Atanasoska (kam im Som-
mer 2009 vom Thüringer HC), die
mit insgesamt 93/16 Treffern auf
Platz 13 der aktuellen Torschützin-
nenliste der Süd-Gruppe steht. Hier
belegen die Flames Spielerinnen An-
nika Hermenau (138/65), Ingrida

Bartaseviciene (91/16) und Kim
Naidzinavicius (89/10) die Positio-
nen 5, 16 und 18. Auch für Annika
Hermenau zählen erst einmal die
beiden nächsten Spiele gegen den
TV Mainzlar und bei der TSG Ketsch
(10. April). „Es wird gewiss schwer
werden, in die Bundesliga zu kom-
men. Erst dann können wir weiterse-
hen“, blickt die wurfgewaltige Rück-
raumspielerin, die ja auch in der
nächsten Saison in Diensten der Fla-
mes stehen wird, einen Blick voraus.

Weitere TVM-Leistungsträgerin-
nen sind Nina Hess, die 130-fache li-
tauische Nationalspielerin Ruta La-
takaite, Laura Schmitt, Sophia Bep-
ler und Matilda Atanasoska. Der
Gegner ist personell gut bestückt
und kann an einem guten Tag jedem
Team der 2. Liga gefährlich werden.
Die Flames werden deshalb auf der
Hut sein müssen. In der Saison 2008/
09 gelang gegen Mainzlar ein 36:25-
Heimsieg, nachdem auch das Hin-
spiel mit 27:25 gewonnen wurde. rs

i
2. Frauenhandball-Bundesliga
Süd: HSG Bensheim/Auerbach –
TV Mainzlar (Sa. 19 Uhr, West-
stadthalle Bensheim)

HEPPENHEIM. Der alte und neue Mit-
tershäuser Trainer Oliver Willwohl
feierte am Sonntag mit dem 3:2-
Heimerfolg seines Teams in der Fuß-
ball-D-Liga Gruppe I über den FC
Italia Bensheim  II einen gelungenen
Einstand. Im Nachholspiel gegen
den ungeschlagenen Spitzenreiter
FC Sportfreunde Heppenheim
kommt auf Willwohl und seine Elf
heute (19 Uhr),  nun aber ein anderes
Kaliber zu. „Wenn wir unter sechs
Gegentoren bleiben, können wir zu-
frieden sein“, gibt sich Willwohl kei-
nen Illusionen  hin.  Der Übungslei-
ter, der erst ab der nächsten Runde
auch wieder als SVM-Spieler agieren
will, kommentiert seine Rückkehr
so: „Ich will dem Verein helfen.“

„Natürlich werden wir  den SVM
nicht unterschätzen, aber wir wer-
den über   die Außenpositionen früh
für ein druckvolles Spiel sorgen“,
meinte SF-Coach Jürgen Mohr. Mit
Andreas König (verletzt) und Manu-
el Seberkste (beruflich verhindert)
fallen zwei Sportfreunde  aus. hei/ü

Fußball

Rollen sind im
Derby klar verteilt

DARMSTADT. Mit einem gerechten
2:2 (2:1) endete gestern das Spiel der
Fußball-Verbandsliga Süd SV Darm-
stadt 98 II – FC Alsbach. „Den Punkt
haben wir uns redlich verdient, denn
nach dem 0:2 hat meine Mannschaft
großartig gekämpft“, freute sich Als-
bachs Spielausschussvorsitzender
Lars Taiber. In der ersten halben
Stunde waren die „Lilien“ überlegen.
Dilek (65.), Wolf Emig (65.) und Frei-
stoß-Torschütze Wanitschek (86.)
vergaben gute FCA-Chancen.

Tore: 1:0 Rauschmayer (19.), 2:0
Jung (33.), 2:1 Wolf Emig (39.), 2:2
Wanitschek (56.). – Schiedsrichter:
Klein (Offenbach). – Zu.: 200. – Beste
FCA-Spieler: Wolf Emig, Heyse. rs

Fußball

FC Alsbach kann mit
2:2 sehr gut leben

GADERNHEIM. Der TSV Gadernheim
wehrte sich gestern im Heimspiel
der Fußball-Kreisliga C gegen den
VfL Birkenau II tapfer, unterlag aber
dem Tabellenführer mit 1:3 (0:2) To-
ren. „Wenn Birkenau nicht den
überragenden Schwarz im Tor ge-
habt hätte, dann holen wir einen
Punkt oder gewinnen sogar“, lautete
das Fazit von TSV-Fußball-Abtei-
lungsleiter Andreas Böhm. Ilir Gashi
mit platzierten Freistößen und Ma-
rasek (60.) scheiterten an Schwarz.

TSV Gadernheim: Scharschmidt
– Pfeifer (70. Jaroschek), Keremek-
chiev, Opper, Dennechaud, Mara-
sek, Almir Gashi, Rettig, Bickelhaupt,
Ilir Gashi, Welker.

Tore: 0:1 Merkel (33.), 0:2 Randoll
(40.), 0:3 Sven Böhm (60.), 1:3 Ilir
Gashi (80.). – Schiedsrichter: Lies
(Hambach). – Zu.: 40. – Bes. Vork.:
Rote Karte für Dennechaud (TSV)
wg. angebl. Notbremse (60.). – Beste
Spieler: Bickelhaupt / Randoll. rs

Fußball

Gadernheim wehrt
sich tapfer – 1:3

lang das 1:0 (9.). Mike Müller erzielte
per direktem Freistoß aus 25 Metern
das 2:0 (48.). Die Gastgeber nutzten
zwölf hochkarätige Chancen zu wei-
teren fünf Toren durch Mike Müller
(3), Johannes Wetzel und Timo
Wolf. lt
D-Junioren-Gruppenliga: FC 07
Bensheim – Viktoria Urberach 8:0.
Nach dem schwachen Auftritt gegen
die FSG Bensheim im Kreispokal-
Viertelfinale, bei dem nur das Ergeb-
nis (2:1) stimmte, war Wiedergutma-
chung angesagt. Der FC 07 über-
rannte das Tabellenschlusslicht Ur-
berach förmlich. Nick Wiegand traf
aus dem Gewühl zum verdienten 1:0
(17). Jan Dahlke (2), Nikolas Linke
(2), Maxi van der Beck (2) und Julian
Wachtel erzielten die weiteren Tref-
fer in dieser einseitigen Partie. zg

klärt hatte, schloss erneut Nils Thobe
einen Konter zum 3:1 ab. – FC 07:
Dominique Schweizer – Constantin
Renner, Andreas Adamek, Nils Tho-
be, Khaled Gawas, Bastian Vollrath,
Sven Becker, Patrick, Jens Bund-
schuh, Oliver Schmitt, Julius Schä-
fer, Philipp Pfeifer, Benedikt Saltzer,
Nicolas Hecker. zg

Tabellenführung verteidigt
C-Junioren-Kreisklasse: JSG Fehl-
heim/Schwanheim – VfB Lampert-
heim 7:0. Die JSG Fehlheim/
Schwanheim, die klar dominierte
und gefällige Spielzüge zeigte, ver-
teidigte die Tabellenführung. Wegen
Meckerns und unsportliches Verhal-
ten wurden gegen Lampertheim
zweit Zeitstrafen und zwei Rote Kar-
ten verhängt. Johannes Wetzel ge-

Fußball-Jugend: A-Junioren des FC 07 Bensheim setzen sich beim SV Geinsheim mit 3:1 Toren durch

Nach der Pause den Spieß herumgedreht
BENSHEIM. Die Fußball-A-Junioren
des FC 07 Bensheim setzten sich im
Spiel der Gruppenliga Darmstadt
beim SV Geinsheim mit 3:1 durch.
Wie schon im Hinspiel tat sich der
07-Nachwuchs lange gegen die
kompakt aufgestellten und auf
schnelle Konter ausgerichteten
Geinsheimer schwer. So war die 1:0-
Pausenführung für den SV verdient.

Nach der Pause steigerten sich
die Bensheimer einmal mehr, gin-
gen wesentlich aggressiver und ziel-
strebiger zu Werke und hatten spä-
testens nach einer Stunde auch
deutliche konditionelle Vorteile. An-
dreas Adamek und Nils Thobe – je-
weils nach schöner Vorarbeit von
Khaled Gawas – drehten das Spiel
zum 2:1 für die Gäste (80.). Nachdem
Bastian Vollrath auf der Torlinie ge-

LORSCH. Trainiert haben sie im Win-
ter gut, die Lorscher Seniorenschüt-
zen, die mit dem aufgelegten Luftge-
wehr schießen. Und dennoch sind
die Mannen um Ewald Ludwig mit
einem Minus von zwei Ringen in die
neue Wettkampfrunde gestartet.
876:878 lautete das Endergebnis ge-
gen die PSG Zwingenberg in der
Grundklasse 22.

Bei den Zwingenbergern schos-
sen alle drei Schützen über 290 Rin-
ge. Da half es auch nichts, dass bei
den Lorschern Ewald Ludwig und
Jürgen Silber mit je 294 Ringen bes-
ser waren. Der dritte Mann im Team,
Manfred Hertel sen., war mit einem
Ergebnis von 288 Ringen einfach zu
schwach. 288 Ringe erzielte auch Er-
satzmann Ekkehard Knecht. maw

Schießen

Am Ende hat Lorsch
zwei Ringe zu wenig

Torgefahr geht von Flames-Spielerin
Annika Hermenau (vorne) aus. BILD: NEU

TISCHTENNIS

Weibl. Jugend Hessenliga
BSC Einhausen – TG Sprendlingen ................................5:5

1 NSC Watzenborn 13 12 1 0 77:26 25:1
2 TTF Oberzeuzheim 14 10 4 0 80:33 24:4
3 Bergen-Enkheim 13 8 2 3 64:48 18:8
4 TG Sprendlingen 12 7 2 3 61:38 16:8
5 SVH Kassel 15 5 1 9 54:69 11:19
6 BSC Einhausen 13 4 2 7 48:62 10:16
7 TV Grebenau 13 3 2 8 52:61 8:18
8 TSV Höchst 14 2 2 10 35:78 6:22
9 TV Wallau 15 1 2 12 30:86 4:26

Männl.Jugend Verbandsliga
TTC Heppenheim – TuS Schwanheim ...........................6:0

1 TTC Heppenheim 17 15 1 1 98:38 31:3
2 Niederhofheim 17 12 1 4 89:56 25:9
3 TSV N.-Ramstadt 17 9 5 3 86:61 23:11
4 BW Münster 17 7 3 7 81:70 17:17
5 TV Seeheim 17 7 3 7 70:77 17:17
6 TuS Schwanheim 17 7 2 8 72:79 16:18
7 TG Oberjosbach 17 6 2 9 65:79 14:20
8 VfR Wiesbaden 17 6 0 11 54:76 12:22
9 SG Oberbiel 17 4 0 13 49:87 8:26

10 TTC Elz 17 3 1 13 49:90 7:27

Männl. Jugend, Bezirksliga 2
TTC Lampertheim – SV Darmstadt 98 ...........................6:0
TTC Heppenh. II – TSV N.-Ramstadt II ..........................5:5
TTC Langen-Brombach – TSK SW Rimbach ...............6:2
TV Reinheim – TSV RW Auerbach...................................0:6

1 TSV Auerbach 16 14 1 1 92:31 29:3
2 TTC Pfungstadt 16 13 2 1 91:29 28:4
3 Langen-Br. 16 11 1 4 77:55 23:9
4 TSV N.-Ramstadt 16 7 3 6 67:68 17:15
5 TTC Lampertheim 16 6 4 6 71:67 16:16
6 TV Reinheim 16 6 3 7 62:73 15:17
7 SV Darmstadt 98 16 5 3 8 60:72 13:19
8 DJK Pfungstadt 16 2 3 11 49:86 7:25
9 TTC Heppenh. II 16 3 1 12 41:85 7:25

10 TSK SW Rimbach 16 2 1 13 43:87 5:27

Schüler Bezirksliga
SV Mörlenbach II – TG Rüsselsheim ..............................3:6
TV Bergen-Enkheim II – SV Kirschhausen ...................0:6

1 Eintr. Frankfurt 21 16 3 2 118:55 35:7
2 Ndr.-Ramst. 19 15 1 3 107:56 31:7
3 Königstädten 19 11 3 5 91:61 25:13
4 Rüsselsheim 19 11 3 5 93:67 25:13
5 Eschersheim 21 11 3 7 99:74 25:17
6 Pfungstadt 20 9 4 7 87:73 22:18
7 Mörlenbach 20 8 5 7 87:78 21:19
8 TV Reinheim 20 8 4 8 88:78 20:20
9 DJK Münster 20 5 4 11 69:94 14:26

10 Kirschhausen 19 4 1 14 53:97 9:29
11 TTC Langen 20 4 1 15 50:103 9:31
12 TV Bergen-E. 18 0 0 18 2:108 0:36

Männliche Jugend Kreisliga
SV Kirschhausen – TV Bensheim ....................................3:6
FC Wattenheim – VfR Fehlheim .......................................2:6
TTC Hornbach – Topspin Lorsch ....................................6:2

1 VfR Fehlheim 13 12 1 0 77:30 25:1
2 FC Wattenheim 14 10 1 3 72:39 21:7
3 TTC Hornbach 14 9 1 4 67:52 19:9
4 TSV Ellenbach 13 7 0 6 58:51 14:12
5 TTC Gadernheim 13 5 2 6 50:57 12:14
6 BSC Einhausen 14 5 2 7 59:69 12:16
7 SV Kirschhausen 13 3 4 6 54:62 10:16
8 TV Bensheim 13 2 1 10 39:72 5:21
9 Topspin Lorsch 13 1 0 12 30:74 2:24

Boule: SSG Bensheim und Beaune-Freundeskreis veranstalten im April ein hochkarätig besetztes Jubiläumsturnier

Die Bundesliga
boult bald
in Bensheim
BENSHEIM. Die liebste Freizeitbe-
schäftigung der Franzosen war
schon immer eine runde Sache: „le
jeu de boule“. Nachdem überall
deutsch-französische Städtepart-
nerschaften entstanden waren,
pflegte man den Austausch, man
lernte sich besser kennen und man
entdeckte schnell, dass Pétanque
jede Freundschaft bereicherte. Heu-
te gibt es im Deutschen Pétanque-
Verband über 14000 Lizenzspiele-
rinnen und -spieler, davon auch
rund 30 in Bensheim.

Anlässlich der 50-jährigen Städte-
verschwisterung von Bensheim mit
dem französischen Beaune wird am
24. und 25. April ein großes Boule-
Event auf dem „Boulodrome“ im
Bensheimer Weiherhaustadion
stattfinden. Die Abteilung Boule/Pé-
tanque der DJK SSG Bensheim rich-
tet zusammen mit dem Freundes-
kreis Bensheim-Beaune ein Boule-
Wochenende der Spitzenklasse für
Profis, Amateure und Neugierige
aus. Ziel ist es eine Veranstaltung an-
zubieten, bei der einerseits das
sportlich herausfordernde und takti-
sche Pétanque-Spiel, andererseits
das Freizeit-Boulespiel gezeigt wird.

Am Samstag, 24. April, werden ab
10.00 Uhr auf dem Boule-Gelände
die Bundesliga-Begegnungen Süd
des Deutschen Pétanque Verbandes
durchgeführt. Acht Bundesliga-Ver-

eine werden auf abgesteckten Bah-
nen ihre Spiele im „Triplette“ (drei
Spieler pro Team) und „Doublette“
(zwei Spieler pro Team) gegeneinan-
der austragen. Die Spiele werden bis
in den frühen Abend dauern. Inte-
ressierte Zuschauer können sich am
anspruchsvollen Pétanque-Spiel der
Profis den ganzen Tag erfreuen.

Turnier für 64 Teams
Am Sonntag, 25. April, findet ab 9.30
Uhr das Philipp-Zimmermann-Tur-
nier statt, ein Pétanque-Turnier, bei
dem hochkarätige Lizenzspieler in
Form von Dreier-Teams antreten.
Dieser Wettbewerb ist limitiert auf
64 eingeladene Teams. Einladungen
haben die Bundesliga-Vereine, der
Deutsche Pétanque-Verband, einige
Landesverbände und natürlich der
Pétanque-Club La Violette in Beau-
ne erhalten. zg

Die Partnerschaft nach Frankreich macht’s möglich: Anlässlich des Jubiläums zur 50-jährigen Verschwisterung mit Beaune findet
am 24. April ein hochkarätig besetztes Boule-Turnier statt. ARCHIVBILD: NEU

� Kurzanleitungen über den Spielab-
lauf können im Internet unter
www.pz-turnier.de eingesehen wer-
den. Pro Person und Mini-Turnier ist
ein Startgeld zu entrichten.

� Auch am zweiten Tag werden ab
14.00 Uhr für Spielfreudige wieder
Mini-Turniere angeboten.

� Für den Sieger eines jeden Mini-Tur-
niers gibt es einen Preis. Der Spieler/
die Spielerin mit den meisten gewon-
nenen Mini-Turnieren erhält als
Tagessieger einen Extra-Preis.

� Boulekugeln können vor Ort aus-
geliehen werden; Einzelspieler wer-
den in Teams vermittelt.

an die Zielkugel, das „Schweinchen“
zu bringen.

� In einem Mini-Turnier spielen vier
Teams gegeneinander, nach zwei
Durchgängen steht der Sieger fest.
Wer Lust auf mehr hat, kann sofort in
das nächste Mini-Turnier einstei-
gen.

� Parallel zur Bundesliga-Begegnung
am 24. April im Bensheimer Weiher-
haus wird „Boule für Jedermann“
angeboten.

� Zuschauer, Anfänger und Geübte
haben die Möglichkeit, selbst aktiv im
Rahmen von so genannten Mini-Tur-
nieren die Kugeln so nah wie möglich

Bundesliga-Spieltag mit Mini-Bouleturnieren für Jedermann


